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Bibliotheksverbund Bayern 
Kommission für Elektronische Ressourcen 
 
Ergebnisprotokoll der 6. Kommissionssitzung vom 26.09.2012 
 
 
 
Ort: Bayerische Staatsbibliothek 
Datum: 26.09.2012, 10:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
Teilnehmer: Frau Berg (UB Erlangen-Nürnberg), Frau Gaems (Hochschule München), Herr Dr. 

Guhling (BSB, ständiger Gast), Frau Dr. Hammerl (BSB, Gast; bis TOP 3), Frau Dr. 
Hanke (TU München), Frau Knab (Ohm-Hochschule Nürnberg), Herr Krieg (UB 
Passau), Frau Leiwesmeyer (UB Regensburg), Frau Dr. Schäffler (BSB, Vorsitz), 
Frau Straßberger (UB Bamberg), Herr Vogt (UB Bayreuth), Frau Welge (UB 
Würzburg) 

Entschuldigt: Herr Matschkal (UB München) 
Protokoll: Herr Dr. Guhling (BSB) 

1 Formalia 

2 Treffen mit E-Book-Aggregatoren – Nachbereitung 

3 Vortragsplanung Verbundkonferenz 

4 E-Medien-Themen der Erwerbungsleiterrunde – Abstimmung mit der KER 
o Einzelkauf von E-Books; Erfahrungen mit Anbietern und Abrechnung 
o Rationelle Bestellung, Inventarisierung, Erschließung und Verfügbarkeitsprüfung bei E-

Books 
o Ermittlung der DBS-Zahlen für E-Medien zentral aus dem BVB für alle Bibliotheken möglich? 
o Springer-E-Books-Erschließung (Ergänzung) 

5 Bausteine für Lizenzverträge – Konzeptentwicklung 

6 Sonstiges 
6.1 Verbund-Portalsystem Liferay 
6.2 Springerlink-Downloader (Ergänzung) 
6.3 Anfrage der Bibliotheksakademie Bayern zu einer Schulungsveranstaltung zum Thema E-

Medien-Stitistiken (Ergänzung) 
6.4 Termine 
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TOP Typ Ergebnisse Zu erledigen 
durch / bis 

1  Formalia 

Die Tagesordnung wird an drei Punkten ergänzt (s. oben gekenn-
zeichnete TOPs 4, 6.2 und 6.3). 
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Treffen mit E-Book-Aggregatoren – Nachbereitung 

Überarbeitung des Protokolls: 

Das Ergebnisprotokoll der Veranstaltung vom 21.06.2012 (s. Anlage 
1 zum Protokoll) wird an folgenden Punkten geändert: 

[…] 

Eindrücke von der Veranstaltung und mögliche Nachnutzung: 

Folgende generelle Trends lassen sich nach Einschätzung der KER-
Mitglieder zum Thema E-Book-Aggregatoren aus der Veranstaltung 
ableiten: 

- Das Thema „deutschsprachige Inhalte“ wird von den Anbie-
tern zunehmend ernst genommen.  

- Die international agierenden Anbieter gleichen sich in puncto 
inhaltliche Abdeckung und Geschäftsmodell immer mehr an. 

- DRM-Beschränkungen bei den E-Books scheinen tendenzi-
ell weniger restriktiv zu sein („Aufweichung“ des DRM). 

- […] 

Eine „Verwertung“ der gewonnenen Erkenntnisse soll v.a. in Form 
des Verbundkonferenz-Vortrages (s. TOP 3) erfolgen. 
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Vortragsplanung Verbundkonferenz 

Auf der Verbundkonferenz des BVB am 20. November 2012 in 
Würzburg wird die KER einen Vortrag bestreiten mit dem Arbeitstitel 
„E-Book-Aggregatoren und Patron-driven Acquisition: Ein Werkstatt-
bericht aus der KER“. Der Vortrag soll eine Dauer von ca. 20 Minu-
ten haben und sollte folgende Punkte umfassen: 

- Kurze Erklärung zu pda als Einführung 
- Trends bei E-Books-Aggregatoren (Zusammenfassung des 

Aggregatorentages) 
- kurzer Erfahrungsberichte aus der TU und Erlangen bezüg-

lich pda-Einführung 
- Zusammenfassung, welche Bibliotheken in Bayern mit wel-

chen Aggregatoren in Sachen pda zusammenarbeiten 
- Literaturliste zum Thema (inklusive der Hinweis auf die Ver-

öffentlichung zur Checkliste)  

Frau Berg und Frau Dr. Hanke erklären sich bereit, den Vortrag vor-
zubereiten und auf der Verbundkonferenz zu präsentieren.  

Der Vortrag ist als eine Art Tätigkeitsbericht der KER über das ver-
gangene Jahr zu verstehen, in dem die Erarbeitung der PDA-
Checkliste sowie die Durchführung des Aggregatorentages inhaltli-
che Schwerpunkte der KER-Arbeit darstellten. Der Vortrag ist dar-
über hinaus aber auch als „Teaser“ für eine Veranstaltung gedacht, 
die von der KER 2013 als öffentliche Informationsveranstaltung zum 
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TOP Typ Ergebnisse Zu erledigen 
durch / bis 

 

 

B 

T 

Thema E-Book-Aggregatoren und Patron-driven Acquisition durch-
geführt werden wird. Folgende Punkte werden zu dieser Veranstal-
tung festgelegt: 

- Termin: Donnerstag, 6. Juni 2013, im Friedrich-von-Gärtner-
Saal der Bayerischen Staatsbibliothek stattfinden. 

- Die Teilnehmerzahl sollte 60 – 70 Personen nicht überschrei-
ten. Die Teilnahme wird auf Bayern beschränkt. 

- Die Veranstaltung soll aus Vorträgen mit anschließenden 
Diskussionsrunden bestehen und v.a. auch für den Erfah-
rungsaustausch dienen. Eventuell könnten auch „externe“ 
Referenten eingeladen werden. 

- Die einzelnen Themenblöcke der Vorträge ergeben sich aus 
den Punkten der Checkliste. Bei den Vorträgen sollen auf je-
den Fall Erfahrungs- bzw. Praxisberichte zu den einzelnen 
Themen mit aufgenommen werden. 

- Das Thema Erschließung bei pda soll auf jeden Fall aufge-
griffen werden. 

Die Veranstaltung soll bei der übernächsten Sitzung der KER im 
Februar konzeptionell vorbereitet werden.  
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E-Medien-Themen der Erwerbungsleiterrunde – Abstimmung 
mit der KER 

Frau Dr. Schäffler berichtet, dass im Vorfeld der Erwerbungsleiter-
runde, die am 05.10.2012 stattfinden wird, von Frau Dr. Moravetz-
Kuhlmann um eine Einschätzung der KER zu einigen E-Medien-
Themen gebeten wurde, die in Abstimmung mit der KER in der Er-
werbungsleiterrunde behandelt werden sollen: 

a) E-Books: Einzelkauf, Erfahrung mit Anbietern und Abrechnung, 
Bestellung, Inventarisierung, Erschließung und Verfügbarkeits-
prüfung 
Zur Diskussion von Geschäftsgangsdetails, wie insbesondere 
Inventarisierung (passiert bei E-Book-Paketen auf Paketebene), 
wird von der KER ein Erfahrungsaustausch in der Erwerbungs-
leiterrunde empfohlen. Speziell zum Thema Erschließung von E-
Books können grundlegende Informationen zur aktuellen Praxis 
bei Herrn Müller/ bzw. Frau Meindorfer (BSB) erfragt werden. 
Die KER/KEM befassen sich regelmäßig mit der Thematik. 

b) Ermittlung der DBS-Zahlen für E-Medien zentral aus dem BVB 
für alle Bibliotheken 
Die KER wird in Abstimmung mit der KEM die aktuelle Praxis bei 
E-Medien-bezogenen Feldern dokumentieren und daraus ggf. 
Empfehlungen ableiten bzw. untersuchen, ob bestimmte Infor-
mationen zentral zur Verfügung gestellt werden können. Für die 
Dokumentation wird Frau Welge eine Liste der E-Medien-
relevanten DBS-Kategorien erstellen, die dann von allen KER-
Mitgliedern ausgefüllt werden soll. Auf der Grundlage dieser Do-
kumentation soll dann in der nächsten KER-Sitzung diskutiert 
werden, welche Möglichkeiten der Rationalisierung sich ergeben. 

 
Zum Thema Springer-E-Books-Erschließung wird Herr Krieg Herrn 
Müller kontaktieren, um die Frage zu klären, wie sichergestellt wer-
den kann, dass schon im Herbst Springer-E-Books des folgenden 
Copyrightjahrs bei schon gekauften Paketen freigeschaltet werden 
können, die aber noch nicht jeder Bestandskunde erneuert hat (  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Welge /  
alle KER-
Mitglieder 

 

 
Krieg 



 
Typ: A = Auftrag, B = Beschluss, E = Empfehlung, Info = Information, F = Feststellung, T = Termin 
 
Protokoll_KER_2012_09_26_Entwurf.doc  Seite 4 von 5 
 

TOP Typ Ergebnisse Zu erledigen 
durch / bis 

 Katalogisierung durch den „Erst-Käufer“, unabhängig davon, ob er 
Pate ist).  Das Ergebnis wird an die KER-Mitglieder und gegebenen-
falls an alle Lizenznehmer kommuniziert werden.  
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Bausteine für Lizenzverträge 

Die zu erarbeitende „Handreichung“ soll als Checkliste konzipiert 
werden, Formulierungsbausteine zu einzelnen Vertragspunkten in 
deutsch und englisch enthalten und gegebenenfalls Empfehlungen 
zu einzelnen Punkten mit aufnehmen. Wo nötig sollen Unterschei-
dungen bzw. Spezifika einzelner Medienarten (E-Books, Daten-
banken, E-Zeitschriften) mit aufgenommen werden. Der inhaltliche 
Aufbau der Handreichung soll in den einzelnen Punkten im Wesent-
lichen dem eines Lizenzvertrages entsprechen. Der Handreichung 
könnten Musterverträge wie z.B. der Allianz-Lizenz-Mustervertrag als 
„best practice-Beispiele“ angefügt werden. Die Handreichung soll in 
ihrer verabschiedeten Form im Internet veröffentlicht werden. 

Anhand der „Checkliste für Lizenzverträge“ des Forum Zeitschriften 
GesiG aus dem Jahre 2002 werden einzelne Punkte, die einer ein-
gehenden Betrachtung bedürfen, identifiziert. Die einzelnen Punkte 
werden zur nächsten Sitzung von einzelnen KER-Mitgliedern vorbe-
reitet, die Zuständigkeiten wie folgt verteilt: 

Frau Leiwesmeyer: 
- Archivierung und Langzeitverfügbarkeit 
- Garantien, Pflichten, Haftung und Entschädigung 
- Gerichtsstand, Wahl des geltenden Rechts, Regelung im 

Streitfall 
- Nutzungsrechte und -beschränkungen (hier z.B. auch Sim-

User-Zugang, DRM bei E-Books etc.) 
- Laufzeit und Kündigung (im Zusammenhang mit Missbrauch 

s.a. Pflichten des Lizenznehmer) 
- Pflichten des Lizenznehmenrs 
- Vetragsparteien 

Frau Dr. Hanke und Frau Dr. Schäffler: 
- Begriffsbestimmungen, hier v.a. die Begriffe „autorisierte 

Nutzer“ (Dr. Schäffler) und „Geltungsbereich“ bzw. „Cam-
pus/Site“ (Dr. Hanke) 

- Pflichten des Lizenzgebers 

Herr Krieg: 
- Opt-Out-Klausel bei Mehrjahresverträgen 

Allgemein sollen außerdem Berücksichtigung in der Handreichung 
finden: Vertraulichkeitsklausel, Umgang mit AGBs, Anforderungen 
bei der Lieferung von Metadaten (hierzu Herrn Müller befragen), 
Umgang mit „elektronischer Unterschrift“. 

Die Koordination bzw. das Zusammentragen der Zwischenergebnis-
se wird Frau Leiwesmeyer übernehmen. Frau Dr. Schäffler wird Frau 
Leiwesmeyer den Muster-Lizenzvertrag der Allianz-Lizenzen zu-
kommen lassen. 

Zudem soll in Erfahrung gebracht werden, ob die DBV-
Rechtskommission derzeit an einer Handreichung für Lizenzverträge 
für E-Medien arbeitet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leiwesmeyer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dr. Hanke / Dr. 
Schäffler 
 
 
 
Krieg 
 
 
 
 
 
 
Leiwesmeyer 
 
Dr. Schäffler 

6  Sonstiges  
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TOP Typ Ergebnisse Zu erledigen 
durch / bis 

6.1  Verbund-Portalsystem Liferay 

Das Portalsystem Liferay wird seit dem Frühjahr 2012 als CMS für 
die Webseiten des Bibliotheksverbundes Bayern eingesetzt. Derzeit 
wird in der KER keine Notwendigkeit gesehen, dass sich ein Kom-
missionsmitglied vertieft mit der Bedienung des Tools auseinander-
setzt. Das Schulungsprogramm des BVB für das Tool soll erfragt und 
an die Kommissionsmitglieder weitergeleitet werden. 

 

 

 
 

Dr. Schäffler 

6.2  

I 

SpringerLink-Downloader 

[…] 

 

6.3  Anfrage der Bibliotheksakademie Bayern zu einer Schulungs-
veranstaltung zum Thema E-Medien-Statistiken 

Die Thematik soll bei der nächsten Sitzung besprochen werden. 

 

6.4  

T 

Termine 

Die nächste KER-Sitzung findet am 14. Dezember 2012 in Nürnberg 
an der Ohm-Hochschule statt. Die übernächste KER-Sitzung wird 
am 14.02.2013 in München stattfinden. 

 

 


